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Auseinanderfjeßungen über Slauben unDd ejeHeiligeri ralle unDd jomit iDeDer unmitftfelbare noch mittel-
er KXömerbrief Des Daulus. Kurz- are HZeziehungen 5 Den Hriefen Des Dau-

eraßte SrElärung DDON Dr. t£fo arDw lus babe %er Driefter, DDL Ydem Der Y)lann
bewer. gr 80 U, S.) Sreiburg Der Geeliorge, DIiICD Dem errajjer Der beiden
1926 Herbder. 6.60 geb 8 Auslegungen bejonDern an mwmijen rür Die

)orgfrfältige Herausarbeitung DesS religiöjener  r  e DPSsS l. Jatkobus erje
unD erFlärt DDN Dr. Otto ardenbewer vreichen ehaltes Der Briefe aQuUsS Der Diel-
UL, 80 ıl. 160) Sreiburg 1928 Herder rache Anregung AUT bomileti{dhen ASermwerfung

4.40, geb 5.60 Oöpren IDiICD. M, NTerEk . J.
er DerDdDientfe greite Patriftiter unDd Sreget Zum 2Berdegang Des Daulus. %Jie u

bat mitf Den beiden AHuslegungen jeinen zahl- genDzeif in STarfus Yon Alpbons Stein-
reichen CSchülern unDd all Denen, Die au  I DPesS (1 1, UL, 80 S.) Sreiburg 1928 Her-

Der. D —Aerfajlers, Datrologie unD,,  e{hichteder alt-
tirchlichen Qiteratur“ jichere Sührung gefunDden, Sn anregenDder Unterluchung unfernıimmt
ein Se{chent Dargeboten, Das 1 Dantbar en Steinmann, Die HugenDzeit Des großen
gegennehmen wDerDen. Hede SrElärung Des Apojtels Der Heidenwelt aufzubellen. ONÜit
gemwmaltigen unD q mwmierigen HBriefes an Die ge{ichicter anD ijt Das ilD Des geiltigen 0
NR  Dmer  L irD Dem fa  en Driefter unD bens Der beidnif{chen Heimat gezeichnef, in Der
Sebildeten immer mwiltommen jein. Um 10 Das RinDd einer Durch unD DUrCH jüDdijhHen, ge-
mebr, IDenn ibnen eine Auslegung ge  en jeßesfreuen Samilie jeine eriten KXebensjahre
DiIrCD, Die mit uneingelOränkter wifjen{chaft- verbracht bat Iias IDIE über Tarjus mwijen,
licqher 3 uverläffigkeit A5erftänDdlichkeit unD ijt ngleich mebhr, als un  In über Die Yugendzeit
Knappbheit “} vberbinDen weiß iear Des Fünftigen Apojftels befannt it. elches
Das er, cubig abmägenDde Urteil, Die Dem Die re Stelung Der HYuden in Tar]us
errajjer in 10 bervorragendem Srade eigen gemwejen, iDIie Der Yater 1005 Das Ömifiche
1inD zeichnen au Diefe (ErElärungen aus unD Bürgerrecht ermworben unD jeinem ne
machen Die Qefung einer leichten, = Dermittelt bat, ijt uns unbelannt. Q$Sir FEönnen
nehmen MHufgabe Aur Die iOhmwere mwifjen- HNUuL WVermufungen Darüber anitellen unD Die
\Qharftliche ufmachung bat Bardenhewer mi£f IItöglichkeiten ermägen, aur welcdhen Aegen
A bficdhtverzi Darum InD auch Die iferafur- DaAs ge  en Eonnte. %)ie noch viel wichtigere
na mweile verhältnismüßig Dürftig, un Den- Srage über Den CEinfluß Den bellenifti{ches
noch erFennt Der mi Den Sragen Derfraufe S)Jentken unDd helleniftifche Mrt aur Den jungen
ejer In Dem errajjer einen Selebhrten, Der aul ausgeübt baben ilt ebenjomwenig mit
Das gejamte Sebiet beberr{cht unDd jeine (ESntf- Gicherbhbeit ® beantmorten Hus Den Briefen
{iqheidungen mi€£f voUliter CSachkenntnis friff£. DPS gereiften ‘“lannes frefen uns Die CSprache
Sem rie DPS DL Hakobus it eine eingeben- unD Der el Des Ulten Feitaments unD Die
Dere HZehandlung zuteil geiwvorden als Dem rabbinitche Sohulung ungleich tärker enfgegen
Diel größeren ÄÖömerbrief, eine SZattache Die als griechi{hes egjen ISSenn IDILr aber Daulus
HIC auUus Der viel jelteneren wifNen|Ohaftlicdhen in Die I$Selt binausziehen en UunD be-
Be{häftigung mif Diejem Briefe erflärt unD vobachten, IDIE Diejer Yltann H in Den roß-
DArCaus auch rechtfertigt. ön Der jeit Dem itädfen Des römifchen Heicdhes zurecht

SahrhunDdert OmebenDden Ötreitfrage, in UnND bei Den Heiden jeiner VDrediagt unD
Deren Beantmwmortung en UunD Zeiten Slaubensgeborfam erzmwingt, IDIe alle Sra
iqQeiden uUnND Quch beute unfer Den Fatholi  en gen feiner heidenqhriftlichen BGemeinden ini£
Selehrten PFeine Übereinftimmung err{cht, ob FunDdiger anD LÖ1It, annn ivDerDen IDIr Die
Der errajjer unjeres Hriefes, Der Hruder DPeS re erinnertf, Die Der RAnabe unD \püter Der
Herrın, HYakobus, 5 Den pofteln zäDLE, ipricht Ylann in FTarjus verlebt bat. Sftfeinmann
ticHh Bardenhewer im berneinenDen Ginne aus gebt in jeiner Schrift Diejen ragen nach unD
%)Jie Abfafiungszeit, über 1e bei Dem sSehlen ucht jie auUuSs Den Ipärlichen MnDdeukfungen Der
jeDder nüberen Angabe gleichtalls große Y )tei- Apoftelgefhichte unD Der Briere DPeS Apoftels
nungsver|hiedenheit beitebt, Dbeitimmt Bar- 5 beantmworten. on Das Bemübhen, DIP
Denhewer abin. Daß Der rie DOL Die großen HugenDzeit PINPS üiannes wWIie Daulus DL
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Dafür i{t Das s prE über Alerander Den Öroßentändlich 8 machen, verDdient unfern aufrit'ß-

gen ant . MerktS. J unD Das Durch ibn angebabhnte Ieltgrieqhen-
fn ONit Diejem S itel jinD Die ztpei Teile DerDiezwei Briefe Des efrus unD Mrbeit bezeichnet, nach Anlage UND HYnhaltDer SJuDdasbrief. erj]e unD erFlärt boneinanDer abmwmeichenD unDd Doch wieDder Durch

DDN Dr. Hofeph Selten, COTelOr Der Den gemwaltigen ei DPeS einen Sroßen in eHAgE,Theologie in Bonn. 80 O80 S.) IJSias imRegensburg 1929 Verlagsanftalt DDOLM. natürliche Beziehung verbunDden.
eriten FTeil als bejonDderer WBorzug fiCH geltenDIllanz. acht, iIt Der munDervoll gelungene Aufbau(g iIt ® begrüßen, Daß WDieDer nach langer Der gemwaltigen toffmaifjen 5 einer ergreifen-eine ausführlichere (SrElärung Diejer

Briere DDN einem Fa  en Selehrten Den FTragöbdie. %Jer elDd DPS Stiückes wa
DDN E I{Et immer D  er D  / ins UÜber-

Die ÖffentlichFkeit Sder erraljer, Der in men|chentum binein. Sr enffaltet ebeni]o Die
DEer wiffenfhaftlichen Q8Selt DDOL Ulem DUurch QunDderleiltungen einer unerbhörtenjeine Neuteftamentliche eitge|hicdhte (2. bis MHusDdauer unD KXampfesluft, IDIE Die edilenzügeAMufl beFannt , bat tiCH jeine AUuf: ritterlichen Benehmens Srauen, Se-
gabe anDers als Bardenhewer umgrenzt£. rangene unD Die geringiten Krieger jeinesÖCit Dem Otreben, Dem theologi{dhen Sebhalt Heeres. Z)arüber binaus betätigt ein
Der Hriere gerecht 5 iverDen, ilt eine au 9$=- gemwöhnlicdhes ntereije rür mwiffenfhaftlichegiebige Behandlung Der zablreidhen OSfreit-
tragen verbunDden, Die ZUM TFeil Idhon 1m SErforlhung Der neuer|chlofenen JSSelten, IDIC£=

{haftliche Yrganijation, CStädtegründungenOriftlichen Mltertum, uUnND wiedDerum in Der ınD ein taatsmännifches Senie, Das nit DEer
neuelten Aeit ieje rirfen Enüpren. %)Jie großartigen Konzeption piner Den Örient unD
Berücki  gung Der nichtEatholiicdhen Yiferafur
nımm Dement{prechenD auch einen größeren YEzident umfpannendenAVeltmonarchie grünD-
“KHaum ein, Die religionsgef{chidhtlidhen Sragen Lich In macht. Die vreiche aDl DDN Yrieben-

perlonen, Friegsgeübfen Senerälen, perfönlichinD mi bingebenDder orgra behanDel£. %)ie berbunDdDenen $SreunDen, Iteiftern Der
CEchHtheit Der Briere, Die in BHezug auf Den 21Dei- Technik wilrährigen VerbünDeten unD bis
fen Petrusbrier unDd Den YuDdasbrier Heute Dei
Der nichtEatholiidhen Dr  ung Yait allgemein U äußeriten entihloenen Gegnern (Spita-

U, a.) Dient Dazı, Die Seitalt AMleranDdersDeitritten mirD, in Helten einen nt{chie= in Ues überragenDer Geltenbheit S rhböbenDenen unDd ge{hicten Verteidiger. DJie egjer er Szenenwechfel erfolgt CSchlag aurag
DPS weifen Vetrusbrieres finD nach Selten unD eröffnet unermeßliche VDerfipektiven. DazuHeidenchriften unD in Denjelben KXirchen ® Die ipannenDe, Deripetien reiche Handlung,en Die Der erite rie ge{Ohrieben E Die rait jeden KXahmen ® \prengen Drobht aber
“ %)Jie Annahme, Daß Detrus auf einen uns DPLU=

DDN Der Sinficht unD NWilenstkraft DeS HeldenIoren gegangeNcCHh rie anf{piele Q Detri 3, 5) gemeifterft itD Cndlich als KXataftrophe Das
irD abgelehnt. 5)as WVerhältnis wijlchen
Diejem unDd Dem inhbaltlich IDIe pra 10 Unerwartete, Ungebheure, Das alle Herzen PL=

\ ütterft: ein ralches fragijches Hıinfterben DesS
eNge Dbermwandten XYuDdasbrier iit nach Selten jugendlidhenHerr{hers DerYNYTalaria imYlai
als Mbhängigkeit Des SUDdAS DDNMN Detrus aur- (SJuni?) 303 „Da abge{hieDden, Itarr£ Ind.  —_
ufajten NierkES. J in Den Sonnenuntergang, unD i{t wie AYbenD-

itille 1Im Herzen.” Diejem iqhönen J8iprte Birts
mühllen wir, mweniger ® unjerer Senugtuung,

Alerander Der  DD unD Das 055 p 1 £= en iDeitfere bitftere Bemerkung binzurügen:
„ESrit Der 2 mwmergmoral Der (Epigonen bliebgriedjenftum bis AU CEr{hHeinen

Se1u VBon Zhevdor  ir 3. Aufl. 8° vorbebhalten, Den CGünDden DPS SToten nach-
(508 ONit Tafeln) Qeipzig 19028 zufpüren.“ %Jie alten Quelen reDen DDN Der
ue MNieyer. FTrunkfucht unD CSoOlemmerei, Der Aleran-
DieirTb.Birts DesS unermüßdliqhen Der in Dem üppigen Babylon hbingegeben babe O O DA

Mrbeiters auf Dem Der antfiten Yiteratur, (val. Birt, Anmerkungen 461 f.)
hat nicht 61oß Die rachgelehrte jonDdern Die ge» Ssit HM eriten FTeile DPS Q$Sertes ales Eon-
bildDete NIelt überhaupt Jeit Habhren mif HÖöcH- zenfri aur Den Brennpunkt, Die eine Derton
item HYnterelje verfolgt. Birt ijt ein 1Deraus AleranDders, bezogen, 10 Zzeig Der zıweite Feil

Die Ausftrahlungen aus Dem idHt- unD Slut-gründliher RXenner Der achen, aber ugleich
auch ein Eün  eri begnaDdeter eifter in Der herDd Die Neugeftaltung Der I3elt bis
Daritelungstorm. Sin glänzenDder Beweis 420) 2unächtt )eßt gine Schilderung Der poli-
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